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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord

SV Surwold : SV Blau-Weiß Lorup 
Dienstag, 09.04.2024, 20:15 Uhr

Für den SV Surwold geht die Siegesstraße weiter

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 28:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Surwold ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord gegen den
SV Blau-Weiß Lorup. 135 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe David Krüger den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hillebrand / Korten bekamen es im ersten Spiel mit Abeln / Funken zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hillebrand / Korten am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht so gut lief
es für Korporal / Krüger beim 7:11, 8:11, 6:11 gegen Gerdes / Josupeit. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Jansen / Ortmann nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Genügend spielerische
Mittel hatte Jens Hillebrand letztlich an der Hand, um Stefan Pohlabeln zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-
Pleite von Jens Korporal gegen Gerd Gerdes, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fast verloren schien wenig später das Spiel von
Thomas Korten gegen Rudolf Funken, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Thomas
Korten jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner
gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Einen Sieg fuhr derweil Luca Jansen bei seinem 3:1
gegen Willi Abeln ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Markus Ortmann beim 3:0
gegen Mathias Josupeit. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von David Krüger gegen
Christian Josupeit. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Surwold und des SV Blau-
Weiß Lorup. Wenige Chancen hatte dann Jens Hillebrand bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Gerd Gerdes, so dass Gerdes seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. 24:6 (Hillebrand) bzw. 28:2 (Gerdes) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Stefan Pohlabeln wurden Jens Korporal unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:20 für Korporal und 10:19 für Pohlabeln
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg verpasste Thomas Korten beim 7:11, 8:11, 11:8, 10:
12 gegen Willi Abeln, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Damit hat Korten nun ein 16:9 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Luca Jansen gelang
es, Rudolf Funken im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Markus Ortmann sein 3:2 gegen Christian
Josupeit feiern konnte. Dieser Sieg war somit der 15. Sieg von Ortmann seit Beginn der Serie,
während er bislang 9 Einzel verlor. Es dauerte eine Weile, bis David Krüger sein 3:2 gegen Mathias
Josupeit unter Dach und Fach hatte. Mit diesem Sieg verbesserte Krüger seine Bilanz auf 3:2 in
dieser Saison. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Surwold war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der SV Surwold am 13.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Esterwegen, während der SV Blau-Weiß Lorup am 13.04.2024 gegen den SV Eintracht
Emmeln versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Surwold

Doppel: Hillebrand / Korten 1:0, Korporal / Krüger 0:1, Jansen / Ortmann 1:0 
Einzel: J. Hillebrand 1:1, J. Korporal 0:2, T. Korten 1:1, L. Jansen 2:0, M. Ortmann 2:0, D. Krüger 1:1 

 SV Blau-Weiß Lorup
Doppel: Gerdes / Josupeit 1:0, Abeln / Funken 0:1, Pohlabeln / Josupeit 0:1 
Einzel: G. Gerdes 2:0, S. Pohlabeln 1:1, W. Abeln 1:1, R. Funken 0:2, C. Josupeit 1:1, M. Josupeit 0:
2


